
EDITORIAL
Dıe Redaktıon der ZMR ist den Benediktinern der Abte!l Waegwan und

vornehmlıich Herrn Pater FELMAR ANG Dank verpflichtet für die Vermittlung
VO Beıträgen koreanıscher Autoren. Nachdem die Januar-Ausgabe miıt iıhrem
Beıtrag von ] ABUCHI, Der katholısche Dichter Kım ChıHa als HA rratıvuer T’heologe IM
asıatıschen Kontext, bereıts einen erstien Akzent aufKorea geseLzt hat, wiıdmet sıch
vorhegendes Heft 1U als AaNZCS dieser Thematık.

Das Anlıegen der Redaktıon War ‚ du>S koreanischer Sıcht Beıträge Z

relig1ösen und gesellschaftlıchen Situation erhalten, dıe Schlaglıchter auf dıie
komplexe kulturelle und sozıale Lage des koreanıschen Volkes werten.

Zum Hintergrund des außergewöhnlıchen Wachstums der Kırche ın Korea
gehören dıe fortschreitende Urbanısierung und Industrialisierung und der
damıt verbundene soz1ale Wandel. Der Veranschaulichung dieser Zusammen-
hänge dient der abschliıeßende „Kleine Beıitrag“ Ol Prof. HOMAS HONGSOON
HAN, Socıo-Economic Change In Koreda, dessen Lektüre INa  en gegebenenfalls
vorziehen möge.

Prof. HAN 1st Inhaber des Lehrstuhls für Wırtschaftswissenschaften Al der
Hankuk-Universität, Seoul, ıtglie des Komuitees für Gerechtigkeıt und
Frieden der Erzdiözese Seoul sOwl1e des Päpstlichen Rates für dıe Laıen, Rom.

Der Hauptbeitrag VO Dr LACIDUS BERGER, Dozent für Kırchenge-
schichteund Patrologieam Catholıc Womens T’heologiıcal Institutern ’aegu, be-
faßt sıch mıt den Anfängen der Kırche ın Korea und den ersten Phasen der kultu-
rellenKonfrontation. Unterdiesem Aspektführtauch Schw Dr.SunG-HaAarKımım
folgenden Beıtrag durch dıe Kırchengeschichte dem Tıtel Reflechon ON

200 Yen rsof Catholıcısm anıd 100 Yen rsof Protestantism ınKorea. Dr SUNG-HAEKIm 1st
Professor für Religionsgeschichte A der Sogang-Universität In Seoul.

Die folgenden Artıkel befassen sıch mıt dem Schamanısmus und dem
Budchismus. Der Schamanısmus Ist mıiıt der Kultur des koreanıschen Volkes s()

CN verknüpft, daß seiıne Kenntnis einen unverzichtbaren hermeneutischen
Schlüssel darstellt. Der Autor dieses Beıtrages Ist Prof UNG-YOUN HO,
Völkerkundler und Professor für Kulturanthropologiıe der Hanyang-
Uniuversität.

Diıe Darstellung des Budcdchismus ın Korea, der dort heute ıne LECUEC Blütezeit
erlebt, 1st mehr hıstorısch Orlentiert. Verfasser ist Prof. HEEF-SUNG KEEL, Inhaber
des Lehrstuhl für Vergleichende Religionswissenschaft A der Sogang-
Uniuversität.

Diesem Themenheft 1st eın Bericht über dıe FErste Allgemeimne Konferenz über
Kirchengeschichte Lateimmamerıikas angefügt, die 1Im Oktober 1984 in MEex1co
stattfand Autor ist Dr OHANNES MEIER, Würzburg, der selbst Mıtarbeiter der
CEHILA ıst. Eın weıterer Bericht über dıe VI Konfterenz der Internatıonal
Assocıatiıon for Mıssıon Studıies I1AMS) in Harare/Zimbabwe ım Januar 985
möge eın 1nweIls seın auf dıe gleichzeıtig mıiıt diesem eft erschienene
Dokumentatıon ıIn Miıssıon Stucdzes. Journal of he International Assocıabhon Jor
Miıssıon Studzes (1985) Dort finden sıch dıe wichtigsten Konferenzpapıere ıIm
vollen Wortlaut.
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